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VII

«Iperr ^rofeffor 3acof> Surcf(;arbt: @cfd;ict;te ber

Staatsgewalt im fpätern röinifften 9vcictj Caogebrurft in
beS SerfafferS: bie £eit ^onffantinS).

«perr ^rofcffor Füller: Sic Religion unb Kultur
ber SfluijSfaS auf ber «pod;ebene »on Sogota.

«perr ^rofcffor «pagenbad;: Scr Kinbcrfrcujjug ju
Slnfang beS bmjebnten unb bic heteuben 5?inber ju Sin*

fang beS ad;tjcf;nten 3al;rt;uubcvtS in ©d;fcffcn Cabcie*

brueft in ber (Jbriffotcrpe »on 1853).
«perr 3. 9f(ub. Surclbarbt, J. U. D.: lieber eine

©ou»erättitätSiibcrtragung in Sänemarf im 3al;r 1660

unb 9irifebemcrt'uugcit eines SaSlcrS auS biefer $eit.
«perr Pfarrer ©araftn: lieber @crl;arb Serffeegett.

«perr Karl Sernoulli: Sie ©chrecfcuSjeit unter 9to*

hcSpierre.

Serfel6c: Scr Sturj SioheSpicrre'S.

«perr Terror Dr. «peufflcr: lieber bie Stellung ber

beutfehen SolfSfftule jur Kird;e in ben legten Sabxtfbnten.

Sie £,al)l ber orbentlichen SOcitglteber, melcfje ber

9teit> nacb Sorträge galten, f;at ffd; feit 1850 »on 34

auf 47 »ermef;rt. «perr ^?rofeffor ©chenfcl trat auS,

meil er Safel »crlteff. Slud; f)at bic @cfelTfd;aft ben

Sob »on «perrn ^rofeffor gifd;er jubcflagen. 15 WHt*

gtteber traten neu ein. «hingegen iff bie ^ai)l ber For*

refponbicrenben ¦Xlc'itgu'eber, 14, ffft gteid; geblieben»

Sie ©efelifchaft l;af im Sauf ber brei legten 3al;re bie

«Ferren Slrcbiübirertor SWone in Karlsruhe, 3, Srouillat,

VII

Hcrr Professor Jacob Burckhardt: Geschichte der

Staatsgewalt im spätern römischen Rcich (abgedruckt in
des Verfassers: die Zeit Konstantins).

Herr Professor Müller: Dic Religion und Kultur
der Muyskas auf dcr Hochebcne von Bogota.

Hcrr Profcssor Hagenbach: Dcr Kindcrkicuzzug zu

Anfang dcs dreizehnten und dic bctendcn Kinder zu

Anfang des achtzehnten Jahrhunderts in Schlesien (abgedruckt

in der Christotcrpe von 1853).
Herr I. Nud. Burckhardt, I. v. 0.: Ueber eine

Souveränitätsübertragung in Dänemark im Jahr 1660

und Reisebcmcrkungen eines Baslers aus dieser Zcit.
Herr Pfarrcr Sarasin: Ueber Gerhard Tcrstecgen.

Herr Karl Bernoulli: Die Schreckciiszeit unter

Robespierre.

Derselbe: Dcr Sturz Robespierre's.

Herr Rektor Dr. Heußlcr: Ueber die Stellung der

deutschcn Volksschule zur Kirche in den letzten Jahrzehnten.

Die Zahl der ordentlichen Mitglieder, welche der

Reihe nach Vorträge halten, hat sich seit 1850 von 34

auf 47 vermehrt. Herr Professor Schenkel trat aus,
weil er Bafel vcrließ. Auch hat die Gesellschaft den

Tod von Herrn Professor Fischer zu beklagen. 15

Mitglieder traten neu ein. Hingegen ist die Zahl der kor-

refpondicrendcn Mitgliedcr, 14, sich gleich geblieben.

Die Gcsellschaft hat im Lauf der drei letzten Jahre die

Herren Archivdirektor Mone in Karlsruhe, I. Trouillat,



VIII

SOeatre unb 3lrd;i»ar in ^runtrut unb ^ofeph Sergmann,
ratierlichen Statt; in SSien ^u ßhrenmitgliebern ernannt,
burch ben Sob bagegen ben «perrn Kircbenrath. Dr. Kirch*

bofer in ©tritt am 9il;ein oerloren, fo baff ffd; nun bie

3cu)( berfelben auf 16 beläuft.

ier $e|lantr icr irtitgltclier iff nunnuljr folgentrer:

iOrbentlicbc SPtitgUe&er: 47.
1. Spexx J. U. D. Sachofen.

2. „ Karl Scrnoußi.
3. „ Slrchitcft Dr. SSerri.

4. „ SlnttfteS S3urdbarbt.
5. „ J. U. ü. 2luguft S3urcft)arbt.

G. „ 9latbSberr (5iuaitucl SBurcfbarbt.

7. w ^Jrofeffor 3acob SSurdharbt.

8. „ gt'Sfaf 3. R. ©urdharbt, J. ü. D.

9. „ Xbeopbil «Burcfharbt.

10. „ Kanbibat ©urtorf
11. „ Pfarrer (Jberbttin,

12. „ Dr. gechter.

13. „ gjrofcjfot ©efjer.
14. „ ^rofeffor ©erlad).
15. „ ^rofeffor ©irarb.
16. „ s]3rofcffor ©riinnt.
17. ^rofcffor £agenbacb(

18. „ Kanbibat £eff.
19. „ EReftor Dr. «fpeufffer.

20. „ sProfcffor peufflcr.
21. „ Dr. 3. 21. Wdblv,.
22. „ «ftatbSberr fetex ÜJccriait.

23. „ Dr. 3. 3. gjlerian, b, 3. Schreiber.

Vili

Maire und Archivar in Pruntrut und Joseph Bergmann,

kaiserlichen Rath in Wien zu Ehrenmitgliedern ernannt,
durch den Tod dagegen den Herrn Kirchenrath Dr. Kirchhofer

in Stein am Rhein verloren, fo daß sich nun die

Zahl derselben auf 16 beläuft.

Der Gestand dcr Mitglieder ist nunmehr folgender:

Ordentliche Mitglieder: Ä7.

1. Hcrr 3. v, Bachofc».

2. „ Karl Bernoulli.
3. „ Architekt vr. Bcrri.
4. „ AntistcS Burckhardt.
5. „ 5. II. v. August Burckhardt.
6. „ Nathshcrr Euiauucl Burckhardt.
7. „ Profcssor Jacob Burckhardt.
8. „ Fiskal I. N. Burckhardt, 5. v. v.
9. „ Thcophil Burckhardt.

10. „ Kandidat Burtorf
11. „ Pfarrcr Chcrbuin.
12. „ vr. Fcchtcr.

13. „ Profcssor Gclzer.

14. „ Profcssor Gerlach.

15. „ Profcssor Girard.
16. „ Profcssor Grimm.
17. „ Professor Hagcnbach.

18. „ Kandidat Heß.

19. „ Rektor vr. Heußler.

20. „ Profcssor Hcußlcr.
21. „ vr. I. A. Mähly.
22. „ Rathshcrr Pctcr Mcrian.
23. „ vr. I. I. Mcrian, d. Z. Schreiber.
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